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Gemeinde Waldburg Wahlkreis 69 Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen für die
Landtagswahl am 13. März 2016
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von

Baden-Württemberg für die Wahlbezirke der Gemeinde
Waldburg wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis
Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen
Öffnungszeiten im Rathaus Waldburg, Zimmer 14,
Hauptstraße 20, 88289 Waldburg (nicht barrierefrei) für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter
die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprü-
fen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre
nach § 51 Abs. 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes
besteht, dürfen nicht eingesehen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig halten, können während der o. g. Ein-
sichtsfrist, spätestens am 26. Februar 2016 bis 12.00
Uhr, beim Bürgermeisteramt Waldburg, Zimmer 14,
Hauptstraße 20, 88289 Waldburg Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten
keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 69 Ravensburg durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Ver-

schulden
- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerver-

zeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26.

Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentschei-

dung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,
5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach

Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen entstanden ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwer-
deverfahren festgestellt und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister
bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 18.00
Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht
fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. Im Fal-
le nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis
zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum 12. März 2016, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie
dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 

(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
zusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur
möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort
und Stelle die Briefwahl ausüben.
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich
den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen)
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen
zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe
von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in
den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, verschließt
diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf ande-
re Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag
angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13.
März 2016) bis 18.00 Uhr dort eingeht. 
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ohne besondere Versendungsform unent-
geltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief
angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch kör-
perliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung
an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die
sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Waldburg, den 5. Februar 2016
gez. Röger, Bürgermeister
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Steuertermin 15. Februar 2016
Am 15. Februar 2016 wird die 1. Rate der Grundsteuer sowie der
Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig.
Für die Teilnehmer am Abbuchungsverfahren werden die Beträ-
ge vom Konto abgebucht. Die Barzahler werden gebeten, die
Fälligkeitstermine einzuhalten.
Bürgermeisteramt

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen: (07529) 9132116

Helferkreis Waldburg
Um mit unseren Kameruner Flücht-
lingen oder Mitgliedern des Helfer-
kreises ins Gespräch zu kommen,
wird vom Helferkreis der Montags-
treff „Hannober Cafe“ angeboten.
Bei Tee und Gebäck besteht die
Möglichkeit sich gemeinsam über

den Lebens- und Arbeitsalltag, Feste, Essen oder einfach übers
Wetter auszutauschen. Und dies in deutscher Sprache, denn die
Männer haben sich bereits gute Deutschkenntnisse angeeignet.
Haben Sie Interesse bekommen? Dann schauen Sie doch ein-
fach vorbei!
Wann? An den folgenden Montagen: 15.2., 22.2., 7.3., 14.3.
von 19:30 Uhr – 21:30 Uhr
Wo? Hannober 21, Erdgeschoss
Jeder „Hannober Cafe“ Termin wird von Helferkreismitgliedern
betreut.

Wohnungs- und Zimmersuche
Fast ein Jahr sind die Männer aus Kamerun bei uns in Waldburg.
Viele von ihnen gehen inzwischen einer festen Arbeit nach oder
machen eine Berufsausbildung z.B. zum Metzger.
Für die weitere erfolgreiche Integration suchen einige der Män-
ner aus Kamerun eine Wohnung oder ein Zimmer zur Miete.
Gerne gibt Anne Weber, Schoderhof, Tel.: 07529 -484 nähere
Auskünfte.
Für den Helferkreis
I. Hofmann

Bei der Dorffasnet sind folgende Dinge gefunden worden:
Brauner Cowboyhut, 1 Pistole mit Gürtel, 1 Pistole, 1 Paar rote
Handschuhe
Brille mit Etui in Hannober/Fa. Abakus gefunden

VHS-Außenstelle Waldburg
Auskünfte und Anmeldungen:
online unter www.vhs-rv.de
Geschäftsstelle der VHS Waldburg, Rathaus Waldburg,
Tel. 07529/9717-17, Fax 07529/971755
Anschrift: 
Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg

Kurs-Nr.: J800301
Autogenes Training - Grundstufe
Hilde Rosendahl. Das autogene Training ist eine einfache und
ganzheitliche Entspannungsmethode, die ausgleichend auf das
vegetative Nervensystem wirkt. Insbesondere ist es zur Vorbeu-
gung geeignet, kann aber auch unterstützend in der Behandlung
von stressbedingten Beschwerden (z. B. Verspannungen, Ner-
vosität, Schlafstörungen) und psychosomatischen Erkrankungen
eingesetzt werden. Es verhilft zu mehr Gelassenheit und innerer
Stärke. Die Kursteilnehmer/innen erlernen die Grundübungen
des Autogenen Trainings und werden durch regelmäßiges Üben
befähigt, diese Methode eigenständig anzuwenden. Die Kurs-
stunden werden mit Fantasiereisen angereichert.
Bitte mitbringen: Decke, dünnes Kissen, warme Socken
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
8 Abende, 06.04.2016 - 08.06.2016
Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 10
Gebühr: 63,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: J800302 Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene
Claudia Ries
Pilates ist eine ganzheitliche Trainingsmethode, die Körper und
Geist umfasst. Spezielle Kräftigungs- und Dehnungsübungen
werden konzentriert, kontrolliert und fließend bei entsprechender
Atmung ausgeführt. Mit einem Pilatestraining können Sie effek-
tiv Ihre Beckenboden-, Bauch- und Rückenmuskulatur kräftigen,
Ihren Körper schön formen und eine gute und aufrechte Körper-
haltung bekommen. Eine starke Körpermitte verleiht Ihnen ein
neues Erscheinungsbild und eine schöne Ausstrahlung.
Bitte mitbringen: Iso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 24.02.2016 - 08.06.2016
Mittwoch, 10:30 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: J800303 Pilates für Fortgeschrittene
Claudia Ries
Pilates ist eine ganzheitliche Trainingsmethode, die Körper und
Geist umfasst. Spezielle Kräftigungs- und Dehnungsübungen
werden konzentriert, kontrolliert und fließend bei entsprechender
Atmung ausgeführt.
Mit einem Pilatestraining können Sie effektiv Ihre Beckenboden-
, Bauch- und Rückenmuskulatur kräftigen, Ihren Körper schön
formen und eine gute und aufrechte Körperhaltung bekommen.
Eine starke Körpermitte verleiht Ihnen ein neues Erscheinungs-
bild und eine schöne Ausstrahlung.
Bitte mitbringen: lso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 24:02.2016 - 08.06.2016
Mittwoch, 09:30 - 10:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: J800305
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Dieses Programm ist für alle Pilates-Fortgeschrittene, die offen
sind, eine andere Art von Pilates auszuprobieren. Pilates-Yoga-
Flow ist eine Kombination aus Pilates- und Yogaübungen.
Wir erarbeiten Übungsfolgen, bei denen die Übungen fließend
ineinander übergehen. Es entsteht ein so genannter Flow/Bewe-
gungsfluss, der Ihre Körperenergie ins Fließen bringt, Ihren
Geist entspannt und Ihnen ein gutes Körpergefühl verleiht. Pita-
tes-Yoga-Flow fühlt sich nicht an wie ein Training, dennoch 
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kräftigt es effektiv Ihre Bauch-, Rücken-, Arm-, Bein- und
Gesäßmuskulatur, Ihre Wirbelsäule wird beweglicher, die Dehn-
fähigkeit Ihrer Muskulatur verbessert sich und nach den Übungs-
einheiten fühlen Sie sich entspannt und ausgeglichen.
Bitte mitbringen: Iso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 23.02.2016 - 31.05.2016
Dienstage 08:30 - 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: J800306
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Text s. J800305
Bitte mitbringen: lso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 24.02.2016 - 08.06.2016
Mittwoch, 08:30 - 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: J800307
Mehr Energie durch Yoga
Andrea Angerhöfer
Der Kurs eignet sich sowohl für Anfänger als auch für Geübte.
Wenn Sie Yoga praktizieren, wird Ihr Körper beweglicher, Ihr
Atem fließender und Ihre Entspannung umfassender.
Bitte mitbringen: Decke oder Matte, kleines Kissen, bequeme
Kleidung
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
10 Vormittage, 18.03.2016 - 24.06.2016
Freitag, 10.00 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 10
Gebühr: 80,25 €

Kurs-Nr.: J800308
Hatha Yoga
Marianne Rasch
Zeit für dich - Zeit für Yoga. Das Üben der Asanas (Körperhaltun-
gen) energetisiert den Körper, dehnt die Muskulatur und kräftigt
sie. Der Geist kann zur Ruhe kommen. Die Atemräume werden
geweitet, die Atmung vertieft sich. Entspannung stellt sich ein,
indem Körper und Geist über die Atmung verbunden werden.
Bitte mitbringen: eine Yoga-Matte, bequeme Kleidung, eine Decke.
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
10 Abende, 06.04.2016 - 22.06.2016
Mittwoch, 17:45 - 19:15 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 12
Gebühr: 80,25 €

Wir gratulieren
Frau Hildegard Schillinger, Schleife 7,
am 9. Februar zum 75. Geburtstag;
Herrn Günter Lengsfeld, Eichenweg 19,
am 10. Februar zum 70. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen,
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 6. Februar
Stadt-Apotheke, Kirchstr. 9, 
Weingarten, Tel. 0751 45616
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 7. Februar
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81,
Ravensburg, Tel. 0751/3524405
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und Sterbende

und Angehörige. Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000
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Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de



Gottesdienste in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 05. Februar - Herz-Jesu-Freitag

9.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend Krankenkommunion
(†  Josef und Maria Hirscher mit Angehörige, † Chri-
stian Schlichte)

Sonntag, 07. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis
8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

(†  JT Anton und Viktoria Hanser, JT Anton und
Serafine Strobel, † Jörg)

Mittwoch, 10. Februar - Aschermittwoch
9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Aschermittwoch mit Aschen-

kreuz
Sonntag, 14. Februar - 1. Fastensonntag

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier

(JT † Maria Kibele, † JT Anna Niedermaier † Ilse
und Herman Nabholz, † Josef Schell, †  Anna‚
Schrott, †  JT Zenta Dingler und Bonifaz Dingler

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus - Vater unser

Gottesdienste in St. Cassian, Hannober
Freitag, 5. Februar - Herz-Jesu-Freitag
16.00 Uhr Krankenkommunion-Hausbesuch
Samstag, 06. Februar 
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Kerzenweihe
Freitag, 12. Februar 

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 13. Februar
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Gottesdienste in St. Anna, Vogt
Sonntag, 07. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Februar - Aschermittwoch
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Aschermittwoch mit Aschen-

kreuz
Freitag, 12. Februar 
15.00 Uhr Oase der Stille
Samstag, 13. Februar 
18.00 Uhr Ökumenischer Valentinsgottesdienst
Sonntag, 14 . Februar - 1. Fastensonntag

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax: 7898
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Am Dienstag, 09. Februar ist das Pfarrbüro geschlossen!!!

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Dagmar Knausberg
Tel. 07529 - 91 32 530
d.knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 15.00 - 17.30 Uhr
und gerne nach Absprache

Bettina Wiltsche
Tel. 07529 - 91 32 530
b.wiltsche-biller@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Mittwoch von 8.15 - 10.00 Uhr,

Donnerstag von 8.30 - 10.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 10.00 Uhr
und gerne nach Absprache.

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum) 
Sonntag, 14. Februar 10.00 Kinderkirche  - Vater unser

WALDBURG
Sonntag, 7. Februar

8.45 Uhr Pia Füßinger - Fanny Knörle
Noah Holzschuh - Max Locher
Johannes Aggeler - Susanna Wäscher

Mittwoch, 10. Februar
9.00 Uhr Florian Cvetko - Valentin Cvetko

Philipp Flamm - Maie lamm
Freitag, 19. Februar

8.00 Uhr Moritz Zinser - Ronja Diehm
Anna Weber - Ida Bösch

Sonntag, 21. Februar
8.45 Uhr Felix Seeger - Pia Füßinger

Lisa Seeger - Katja Fischer
Vallerie  Heilig - Konstantin Heilig

Sonntag, 27. Februar
17.00 Uhr Emil Köber - Hannah Schneevoigt

Maja Köber - Zoe Weiland 
Anna Sennewald - Leon Sennewald

HANNOBER
Samstag 06. Februar 
17.00 Uhr Jasmin - Selina

Lara - Marcel 
Samstag 13. Februar 
17.00 Uhr Ronja - Miriam

Felix - Lisa
Samstag 20. Februar 
17.00Uhr Niklas - Elias

Carla - Stefanie 
Sonntag 28. Februar 
10.15 Uhr David - Ludwig

Maren - Michael

Einladung zur Jumi-Fasnet
Alle Minis und Jugendgruppenkinder aus Wald-
burg und Hannober sind natürlich auch dieses
Jahr wieder ganz herzlich zur Mini-Fasnet ein-
geladen. Wir möchten auch speziell noch mal
alle Ministranten herzlich einladen, die nicht in
Jugendgruppen sind.

Statt findet sie am 07. Februar 2016
in den Jugendräumen im Gemeinde-
haus. 
Dieses Jahr feiern wir eine schaurig-
schöne Fasnet 
unter dem Motto: Gruselschloss!
Beginn: 18.30 Uhr
Ende: 4. + 5. Klasse um 21:00 Uhr

6. + 7. Klasse um 22:00 Uhr
8. + 9. Klasse um 23:00 Uhr

! Lasst euch anschließend bitte abholen !
Eintritt: Chips, Kekse, Mohrenköpfe, … oder auch
Pizzaschnecken oder andres Fingerfood, eben eine Kleinigkeit
zum Knabbern!
Getränke werden für 0,50 €  verkauft.

!!!Aufgepasst: Nur Verkleidete können unser Gruselschloss
betreten!!
Egal ob ihr euch als gruselige Geister, Geisterjäger oder als Dra-
cula verkleidet, wir freuen uns auf euch!
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Es spielt natürlich auch wieder die Lumpenkapelle!
Bringt Spaß und gute Laune mit!!
Gruß, Marielle und Rabea

Kollektenergebnisse
Die Kollekten November bis Januar ergaben folgende Beträge:

Waldburg Hannober
Martinuskollekte  157,10 € 61,34 €
Diasporakollekte   129,68 €   58,91 €
Jugendkollekte    40,12 €   69,11 €

Adveniat 1.627,45 €   333,79 € 
Afrikatag 3.000,00 €     —
Sternsingeraktion  7.129,36 €  1.462,86 €

Einladung zum Vorbereitungstreffen zur
Gestaltung des Weltgebetstages 2016 in
unserer Gemeinde
Am Mittwoch, 17.02.2016 um 14:30 Uhr findet im
katholischen Gemeindehaus in Waldburg ein Vor-
bereitungstreffen zur Gestaltung des Weltgebets-

tages statt. Die Feier des Weltgebetstages ist weltweit am Frei-
tag, den 04.03.2016. Jeder, der Interesse hat in unserem Spon-
tanteam mitzuarbeiten, ist herzlich eingeladen. Gestalten Sie
einen interessanten, abwechslungsreichen und  spirituellen
Abend mit. Infos dazu gibt es im Internet unter: www.weltge-
betstag.de oder bei Angela Godhoff, Tel. 7917 oder Monika Kast-
ner, Tel. 7187. Wir freuen uns auf Sie!

Oase der Stille
Mitten am Tag eine Atempause einlegen, ...
• innehalten und in die Stille hören
• sich von Gott heilsam berühren lassen
• den Segen Gottes mit in den Alltag hinein-
nehmen
Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbe-
tung, mit Impulsen, Liedern und Stille. Wir tref-
fen uns immer am 1. Freitag des Monats, ab 15

Uhr in der Kirche St. Anna. Die Tür ist offen – man kann auch nur
für eine kurze Zeit dazukommen.
Nächste Anbetung ist am Freitag, 12. Februar 2016

Seelsorgeeinheit „Tor zum Allgäu“
startet in den Prozess „Kirche am Ort – Kirche an vielen
Orten gestalten“ (KiamO)
Mit Beginn des neuen Jahres wird unsere Seelsorgeeinheit in
den Prozess KiamO starten. Dieser Prozess ist von der Diözese
angestoßen und soll unsere Kirche im tatsächlichen Lebensum-
feld der Menschen von heute zukunftsfähig machen bzw. erhal-
ten. 
In drei Phasen werden sich Gemeindemitglieder, Kirchenge-
meinderäte und Hauptamtliche auf diesen Weg machen. Zentra-
le Punkte werden sein: zum einen die geistliche Ausrichtung der
Gemeinden und die daraus entstehende Orientierung der Pasto-
ral und unser Bild der „Kirche hier am Ort“. Dabei denken die
Verantwortlichen in einem weiten Rahmen zunächst bis zum
Jahr 2020.
In einer öffentlichen Sitzung der Kirchengemeinderäte, die am
Donnerstag, den 25. Februar 2016 um 20.00 Uhr im Katholi-
schen Gemeindehaus in Vogt stattfindet, möchten wir Sie gerne
über diesen Prozess informieren. Begleitet wird unsere Seelsor-
geeinheit in den Prozess-Schritten von Dekanatsreferent Elmar
Kuhn. 
Ganz herzlich laden wir alle interessierten Gemeindemitglieder
zu dieser Veranstaltung und zur tatkräftigen Mitarbeit, zum Mit-
tragen im Gebet und zum Mitdenken in diesem Prozesses ein.

Auf den Spuren Martin Luthers
Anlässlich des 500-jährigen Jahrestages der Veröffentlichung
der Thesen Martin Luthers im Jahr 1517 haben wir in unserer
Seelsorgeeinheit mit der Evangelischen Kirchengemeinde Vogt
zusammen eine Ökumenische Fahrt an die Wirkungsstätten
Martin Luthers geplant. Diese Fahrt startet am Pfingstmontag
16. Mai und dauert bis Samstag 21. Mai. Wir besuchen Eisenach
und die Wartburg, Erfurt Mansfeld, Eisleben Wittenberg und Tor-
gau. Entsprechende Prospekte liegen  in den Kirchen und im
Pfarrbüro aus. Der Anmeldeschluss ist der 1. März.

Zum Nachdenken
Glück
„Wenn ich mit intellektuellen Freunden spreche, festigt sich in
mir die Überzeugung, vollkommenes Glück sei ein unerreichba-
rer Wunschtraum. Spreche ich dagegen mit meinem Gärtner, bin
ich vom Gegenteil überzeugt“. 
Bertrand Russel

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler
Sonntag, 7. Februar - Estomihi

Wochenspruch
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von des
Menschen Sohn.
Luk 18,31
10.15 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Brennecke
Im Anschluss an den Gottesdienst laden die
Konfirmanden zum Kirchencafé ein!
Das Opfer ist für die Arbeit der Diakonie bestimmt!

Mittwoch, 10. Februar
Kein Konfirmandenunterricht
Keine Chorprobe Ökumenischer Chor

Vorankündigung:
Sonntag, 14. Februar - Invokavit

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von
dem Menschensohn (Lk 18,31) 

Donnerstag, 4. Februar 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Samstag, 6. Februar 
16.00 Uhr Neues Angebot: Kaffee oder Tee im Gemeinde-

haus, 14-tägig im Gemeindehaus - herzliche 
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Erlebnisreiches Winterfest in Atzenweiler
Man hat es gleich gemerkt, dieses Winterfest mit einem
Familiengottesdienst hat fast schon Tradition, so gut wurde
es angenommen. Die Kirche war voll, die Kinder erwartungs-
froh und ungeduldig. Pfarrer Manfred Bürkle verstand es, den
Predigttext aus 1. Korinther 9, 24-27 ganz spielerisch den
Kindern und Erwachsenen nahe zu bringen und die Frage
nach der Stärkung des eigenen Glaubens auf Schrifttafeln zu
ergründen. Da machten auch die 6 afghanischen Flüchtlinge
mit und trugen ihre Gedanken in Englisch vor. 
Wie jedes Jahr boten die Konfirmanden Fruchtpunsch und
frisch gebackene Waffeln an.
Kinder und Erwachsene und auch unsere Gäste aus Gambia
und Afghanistan spielten begeisternd miteinander und nutz-
ten die Gelegenheit zu anregenden Gesprächen. Ein Fest
wie dieses verbindet den Verkündigungsauftrag unserer Kir-
che mit dem familiären Zusammentreffen der Gemeindemit-
glieder von Atzenweiler und ihrer Freunde aus den umliegen-
den Orten.

Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt



Einladung - s. Helferkreis Asyl 
Sonntag, 7. Februar - Estomihi 
9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer

Brennecke 
10.15 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 
Montag, 8. Februar 
16.15 Uhr Krabbelgruppe 
Dienstag, 9. Februar 
9.30 Uhr Krabbelgruppe für kleine Kinder 

15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 10. Februar 
19.30 Uhr Taizé-Andacht in der Passionszeit (Christuskir-

che), Lesung: spanisch 
Donnerstag, 11. Februar 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus 
Freitag, 12. Februar 
12.30 Uhr Mittagsmahl: Ein warmes Essen im

Gemeindehaus. Beitrag: pro Person
1,50 €. Anmeldung bitte im Pfarrbüro
(bis spätestens Donnerstag 17.30 Uhr) 

15-19 Uhr Kinderbibeltag im und ums Gemeinde-
haus für alle Kinder von der 1. bis zu 6.
Klasse (nächste Woche mehr) 

Samstag, 13. Februar 
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im katholischen

Ge meindehaus Vorabend des Valentins-Tages
„Die Liebe schmecken“ mit Pfarrer Brennecke
und Dagmar Knausberg 

Vorankündigung:
Sonntag, 14. Februar - Invokavit 
9.00 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 

10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer
Brennecke und Taufe 
Kinderkirche - Herzliche Einladung an alle Kin-
der ab 3 Jahren zur Kinderkirche! Das Kinderkir-
che-Team freut sich auf euch: Julia Rogg, Claris-
sa Eisele & Elena Kehm 

Taizé ist ein kleiner Ort in Frankreich. Dort hat Roger Schütz
mit zwei anderen Männern eine Gemeinschaft von Brüdern
begonnen, die sich durch einfaches Leben ausmacht. In den
drei gemeinsamen Gebeten wird viel gesungen. Es sind ein-
fache, kurze Lieder, die sich viele Male wiederholen. Zudem
gibt es biblische Lesungen, die häufig in vielen verschiede-
nen Sprachen vorgetragen werden. Daran schließt sich eine
Stille an. Auch die Fürbitten werden in mehreren Sprachen
ge betet. Jeder Besucher von Taizé findet so eine ihm be -
kann te Sprache.
In Vogt machen wir eine kleine Form daraus: mit Liedern aus
Taizé, einer Lesung auf deutsch und in einer anderen
Sprache und mit Stille. Der Segen schließt die Andacht ab.
Eine besondere Zeit mitten in der Woche, in den sieben
Wochen bis Ostern.
Herzliche Einladung! 

„So süß! Ein Kinderbibeltag vom
verlorenen Schaf“ 
Freitag, 12. Februar 2016, von 15
bis 18 Uhr, im evangelischen Ge -
meindehaus Vogt. 
Kennst Du schon die Geschichte
vom Hirten und seinen Schafen?
Und wie wichtig ihm jedes einzelne
da von ist? Je sus erzählt die Ge -

schichte. Und Jesus erzählt uns damit auch, wie wichtig je-
der von uns Gott ist. 
Wir möchten mit Dir diese Geschichte neu kennenlernen,
nachspielen und daraus einen besonderen Film drehen. 
Da filmen wir aber keine Menschen, sondern Tiere. Und des -
halb wäre es super, Du bringst Dein Kuscheltier mit! 
Außerdem basteln wir auf verschiedene Weise Schafe, spie-
len und essen Kekse. 
Anmelden brauchst Du Dich nicht. Einfach vorbei kommen. 
Wir freuen uns auf Dich: Elena, Lea und Ralf Brennecke. 
Für weitere Infos bitte im Pfarramt anrufen (Fon 07529/
1782). 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, 
Fon 07529/1782. Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) 
Dienstag von 9 - 11 Uhr, Donnerstag von 17 - 18 Uhr, 
pfarramt.vogt@elkw.de. 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de
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 Kaffee oder Tee 

Zwei Gedanken haben sich getroffen - ein neues Angebot
entsteht:
Jeden zweiten Samstag findet im evangelischen Gemein-
dehaus, Finkenweg 10, in Vogt von 16 bis 18 Uhr ein of -
fenes Angebot statt. Zeit für Kaffee oder Tee, Kuchen, Ge -
spräche, Spiele, Rauskommen und Ruhe, Kennenlernen
uvm. 
Das Angebot richtet sich an Junge und Alte, Männer und
Frauen, Schwaben und Nichtschwaben, Neuzugezogene
und Alteingesessene, Glückliche und Glücksuchende…
Wer kann und möchte, der wirft für Kaffee oder Tee etwas
in die Spendenkasse. Die Nachmittage werden veranstal-
tet vom Helferkreis Asyl in Vogt und der Evangelischen
Kirchengemeinde Vogt. 
Bei Interesse oder Fragen: einfach mal vorbeikommen… 



AUGEN AUF UND DURCH
Ökumenische Bibelwoche und KinderBibelTag
zum Buch Sacharja

An drei Dienstagabenden waren un sere Gemeindemitglieder
zu Veranstaltungen im Rahmen der öku menischen Bi -
belwoche(n) eingeladen:
12. Januar 2016: „Wenn etwas in Bewegung kommt“ mit
Pfarrer Anton Hirschle
19. Januar 2016: „Wenn man sich öffnen kann“ mit Pfarrer
Manfred Bürkle
26. Januar 2016: „Wenn Frieden greifbar wird“ mit RL mit
pastoralem Auftrag Dagmar Knausberg.
Am Samstag, den 30. Januar 2016, fand von 9.00 - 12.30
Uhr, unter dem Motto „Augen auf und durch“ ein KinderBi-
belTag zum biblischen Buch Sacharja statt.
41 Kinder von 5 bis 9 Jahren beschäftigten sich (aufgeteilt in
zwei Gruppen „Vorschulkinder und Erstklässer“ und „Kinder
der Klassen 2-4“) mit dem Propheten Sacharja und seiner
Botschaft.
Es wurde gespielt, gesungen, viel gelacht, aus dem Buch
Sacharja vorgelesen, gebastelt und gemalt. Vier Aspekte aus
der Fülle der Texte hatte das Vorbereitungsteam unter der
Leitung von Gemeindereferentin Bettina Wiltsche für die Kin-
der ausgewählt und sie kindgerecht aufbereitet.
In Einzel- und Gruppenarbeit entstand ein Plakat, das die
Arbeitsschritte aufzeigt, die sich für uns aus den Textstellen
des biblischen Buches ergeben haben:

- Gott beschützt uns wie eine Wand aus Feuer
- in der Taufe haben wir Gott wie ein Festgewand angezogen
- Jesus ist ein besonderer König, der König der Herzen und

des Friedens 
- Jesus ist unsere Mitte, wir sind miteinander verbunden

durch Jesus

Nach gemeinsamer Vesperzeit wurden die Inhalte noch ein-
mal in Liedern, Worten und in einem kleinen Erinnerungsbild
zusammengefasst.

Den Abschluss fand die ökumenische Bibelwoche in einem
gemeinsamen Gottesdienst am Sonntag, den 31.1.2016, um
10.15 Uhr, in der vollbesetzten Kirche St. Magnus in Wald-
burg, in dem zum einen Inhalte der drei Bibelabende und des
KinderBibelTages noch einmal zusammengetragen und in
der Predigt von Pfarrer Ralf Brennecke weitergeführt wurden.
Durch die anrührende Musik von Lib Briscoe (Gesang) und
Manfred Bürkle (Gitarre), eine von den Kindern vorgetragene
Liedstrophe, den erzählten Erinnerungen der Erwachsenen,
den kleinen tatkräftigen Bauarbeitern und vielen schönen
gemeinsamen Liedern mit der Unterstützung von Herrn Hei-
lig an der Orgel gehen wir gestärkt in die nächste Zeit; ganz
im Sinne von: „Augen auf und durch!“
B. Wiltsche, GR

Die Liebe schmecken
Für alle von der ersten Liebe bis zu goldenen Jubilanten
Für Überzeugte und Angefochtene 

„Es ist nicht gut, dass der Mensch allein sei.“ (Gen 2)
Und wir merken, dass es sehr schön ist, mit jemand zusam-
men zu sein.
Frisch verliebt - oder schon lange verheiratet?
Schmetterlinge im Bauch oder belastbares Vertrauen?
Oder gerade in einer Krise?
Wäre es gut, gemeinsame, zweisame Zeit zu haben?

Dann nehmen Sie doch den Vorabend zum Valentinstag zum
Anlass und gönnen sich gemeinsame Zeit.

Dagmar Knausberg und Ralf Brennecke feiern mit Ihnen
einen ökumenischen Gottesdienst am Samstagabend, 13.
Februar, um 18 Uhr, im katholischen Gemeindehaus, Kirch-
straße, Vogt.
Vielleicht kann dieser Gottesdienst für Sie ein Auftakt zu
einem ganz besonderen Abend werden, ein kleiner Gruß aus
der Küche des guten Geschmacks? Ein Amuse gueule sozu-
sagen…
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Die Beziehung bedenken - Den Segen Gottes erfahren - als
Paar unterwegs sein.
Und nach dem Gottesdienst, wenn Sie auf den Geschmack
gekommen sind, gehen Sie vielleicht miteinander essen oder
ins Kino oder reden und lieben den ganzen Abend.
Ob die Liebe gerade eher bittersüß oder frisch-fruchtig ist -
Sie sind herzlich eingeladen, die Liebe zu schmecken.

Herzliche Einladung!

Ökumenische Reise auf
Luthers Spuren
Vom 16. bis 21. Mai bieten
Pfr. Hirschle und Pfr. Bren -
necke eine besondere Reise
nach Thüringen und Sachsen
an.
Wir besuchen viele Stätten
der Reformation, haben Füh -
rungen von Ortskundigen und
von uns Theologen, haben
Ge spräche über die Zeit der
Reformation und die Ökume-
ne heute.
Möchten Sie mit uns auf Rei-
se gehen?
Dann melden Sie sich bald
an. Schon 2/3 des Busses ist
ge bucht. Die Faltblätter zur
Anmeldung finden Sie in den
Kirchen bzw. Pfarrämtern. An -
meldeschluss ist der 1. März
2016.
Wir freuen uns auf eine ge -
meinsame Reise.

Wohnanlage Waldburg 
Reinhold-Abele-Straße 4 
Tel. 3842 

Veranstaltungen im Service-Zentrum
Dienstag, 9. Februar 
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren 

mit Gudrun Ullmann 
Gäste sind herzlich willkommen,

Mittwoch, 10. Februar 
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel 

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Freitag, 12. Februar 
9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Termine für Februar „Aktive Senioren“
9. Februar Kreativer Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr

11. Februar Wandern 14.00 Uhr
11. Februar Strick- und Häkelstube 19.00 Uhr
15. Februar Malen 19.00 – 21.00 Uhr
24. Februar Gemeinsam tanzen 9.30 – 10.30 Uhr
25. Februar Wandern 14.00 Uhr

25. Februar Strick- und Häkelstube 19.00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal
„reinschnuppern“!

Kreativer Dienstag mit Frau Marquart
Termin: Dienstag, 9. Februar 2

016, 9.00 – 11.00 Uhr
Ort: Kreativ-Werkstatt 

IDEENREICH Ingrid Marquart
Kronenberger Str. 12, 
88289 Waldburg
Telefon 07529/972092
Email: ingi@gmx.de

Wir gestalten „Schönes und Nützliches aus alten Büchern“
je nach Wunsch z.B. Notizzettelhalter, Wandbild, Mobile, Über-
töpfe usw.
Unter dem Motto „Mach was draus“ ist jeder herzlich willkom-
men, der in gemütlicher Runde kreativ sein möchte.
Mitzubringen ist: Wer hat, alte Bücher (am besten
Taschenbücher) und wenn möglich in verschiedenen Größen.
Unkostenbeitrag: inkl. Material und Getränke 5,00 Euro

Gemeinsam wandern:
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 11. Februar
2016 um 14.00 Uhr am Dorfplatz.

Strick- und Häkelstube
Inzwischen sind wir eine wachsende Gruppe von
Strick- und Häkelfreunden geworden.
Möchten Sie nicht auch dazukommen? Wir freu-
en uns über jeden neuen Strick- oder Häkel-
freund/in.

Wir treffen uns wieder am: Donnerstag, 11. Februar 2016 um
19.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung und Alt,
Reinhold-Abele Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 07529/3673, E-Mail: ilse.seibold@t-online.de

Mitfahrgelegenheit zur Therme Bad Waldsee
Wir sind gerne bereit, interessierte Senioren mitfahren zu las-
sen.
Nähere Informationen: Christa Welle-Lebherz, Tel. 07529/2303

Vortrag von Herrn Dr. Biggel über die Arbeit der „German
doctors“
Der Frauenbund Waldburg und das „Netzwerk Senioren“ luden
Herrn Dr. Biggel zu einem Vortrag über die Arbeit der „German
doctors“ ins Gemeindehaus Waldburg ein.
Die große Besucherzahl zeigte, dass der Vortrag alle Alters-
gruppen ansprach. Herr Dr. Biggel schaffte es sehr eindrücklich,
unterstützt durch ausdrucksstarke Bilder, Einblicke in seine
Tätigkeit bei den „German doctors“ zu geben.
Die Ärzte arbeiten ehrenamtlich und die Spenden unterstützen
die Arbeit direkt vor Ort. Herr Dr. Biggel möchte sich auch im
Namen seiner Kollegen ganz herzlich für die große Spendenbe-
reitschaft an diesem Abend bedanken.
Wir danken Dr. Biggel für seine Bereitschaft, durch Vorträge die
Angebote des „Netzwerks Senioren“ zu bereichern.
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Blumen- und Gartenfreunde Waldburg e.V.
Kaffeekränzle am 04.02.2016
Zu unserem traditionellen Kaffeekränzle am Gumpigen Don-
nerstag (04.02.2016) ab 14:00 Uhr im Saal der „Krone Wald-
burg“ möchten wir unsere Mitglieder, sowie die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinden Waldburg, Schlier und Vogt recht herz-
lich einladen.
Neben herzerfrischenden Showeinlagen, dargeboten von Wald-
burger Närrinnen, werden die Fischer-Buam Alfons, Albert und
Johannes wieder mit fetziger Musik für Stimmung und Unterhal-
tung sorgen. Auch eine Abordnung der Burgnarren wird am
Nachmittag den Saal stürmen.
Für das leibliche Wohl sorgt mit einer großen Kuchen- und Tor-
tenauswahl, kleinen Gerichten, sowie Kaffee und Getränken das
freundliche Krone-Team.
Der Eintritt ist wie immer frei!
Euer Waldburger Gartenverein

Trachtenverein Waldburg
Jahreshauptversammlung des Trachtenver-
eins
Der Trachtenverein Waldburg möchte hiermit
alle aktiven und passiven Trachtlerinnen und
Trachtler des Vereins zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 27. Februar 2016, 20:00 Uhr, 
in das Vereinsheim in der Amtzeller Straße (im

Feuerwehrhaus) ganz herzlich einladen. 
Ganz besonders herzlich möchten wir Sie, liebe Eltern der Bur-
schen und Dirndl der Jugendgruppe einladen, denn nur mit Ihrer
Unterstützung wird es uns möglich sein, die gute Arbeit im
Jugendbereich erfolgreich weiter zu führen. 
Die zur Ehrung vorgesehenen Burschen und Dirndl werden
durch den Vorstand informiert.
Über ein zahlreiches Erscheinen von Trachtlern und Gästen wür-
den wir uns sehr freuen. Die Tagesordnung der JHV kann im
Vereinsheim oder im Internet eingesehen werden. Dort finden
Sie auch weitere Informationen und Bilder über den Trachten-
verein: www.Trachtenverein-Waldburg.de. 
M. Thielbeer, i.A. Schriftführer

Liebe Narren, 
das große Hauptfasnetswochenende steht
vor der Tür. Am Freitag treffen wir uns um 9.15 Uhr auf dem
Dorfplatz um unsere Schüler und Kindergartenkinder zu befrei-
en! 

Da es für die Kinder immer ein toller Event ist auf den sie lange
hinfiebern freuen wir uns auf eine rege Teilnahme!! 

Am Samstagabend treffen wir uns wie gewohnt am Fasnets-
samstag zum Trachtenball. Hier wird auch unsere Kindertanz-
gruppe ihren letzten Auftritt haben. 

Am Fasnetsdienstag hoffen wir dann dass sich wieder viele Nar-
ren zum Kehraus im König Wilhelm einfinden um die vergange-
ne Fasnet noch mal Revue passieren zu lassen!! 

Eine glückselige Fasnet wünschen wir euch!

Anika Madlener
Schriftführerin 

Narrenfahrplan 2016

Einladung zur Mitgliederversammlung
Alle aktiven Mitglieder sowie Fördermitglieder möchten wir hier-
mit zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 04.
März 2016 um 20.00 Uhr im Saal des Gasthauses „König-
Wilhelm“ einladen.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstandes 
3. Bericht des Jugendwarts
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Neuwahlen:

a.) 2. Vorstand
b.) Kassier
c.) 1 Maskenvogt
d.) 1 Häswart
e.) Passivvertreter

7. Konstruktive Kritik Saison 2015
8.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 1 Woche vorher
schriftlich beim 1. Vorstand eingereicht werden. Über die Zulas-
sung späterer Anträge, insbesondere solcher, die erst in der Mit-
gliederversammlung gestellt werden, beschließt die Versamm-
lung. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder über 16 Jahre. 
Da wie jedes Jahr Wahlen anstehen, bitten wir um eine rege Teil-
nahme an der Mitgliederversammlung. 
1. Vorstand
Uschi Büchele

Freunde der Waldburg
Der Verein Freunde der Waldburg
e.V. lädt alle Mitglieder und interes-
sierten Bürger zu seiner ordentlichen
Mitgliederversammlung am 19.
Februar 2016 um 19.30 Uhr im Gast-
haus König Wilhelm ein. Auf der Tages-
ordnung stehen folgende Punkte:

Begrüßung

- Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Änderungen oder Zusätze zur Tagesordnung
- Berichte des Vorstands, des Kassiers und der Kassenprüfer
- Entlastungen
- Diskussion und Beschlussfassung über die weitere Ver-

wendung der Reichskleinodien in den folgenden Jahren.
Nach der Diskussion der Mitglieder begrüßen wir Herrn Bür-
germeister Michael Röger als Geschäftsführer und Herrn Dr.
Bernd Mayer als Aufsichtsratsvorsitzenden der Betriebsge-
sellschaft des Museums auf der Waldburg mbH mit Stellun-
gnahmen zu diesem Thema. Danach Beschlussfassung.

- Wahlen 1. Vorstand, Schriftführer, Kassenprüfer
- Aktivitäten 2016
- Sonstiges
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Theaterverein Waldburg e.V.
Einladung zur Generalversammlung des
Theatervereins Waldburg e.V. 
Unsere Generalversammlung findet am 19.
Februar 2016, 20 Uhr, im Binger in Siebratsreu-
te statt. Wir freuen uns über eine zahlreiche Teil-
nahme.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen

zweiter Vorstand, Schriftführer, 
zweiter Beisitzer und zweiter Kassenprüfer

5. Verschiedenes
Im Anschluss an die Versammlung besprechen wir den Ablauf
unseres diesjährigen Theaters.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.theaterverein-
waldburg.de

Mitgliederversammlung 2016
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung laden wir alle
Vereinsmitglieder herzlich ein.
Die  Übungsleiter und Ehrenamtlichen im ASV freuen sich über
jedes Mitglied, das  durch seine Anwesenheit Interesse an der
Vereinsarbeit  zeigt.

Tag: Freitag, 26. Februar 2016
Ort: Hotel Krone
Beginn: 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht  der ersten Vorsitzenden, Kassenbericht der Kassie-

rerin und der  Kassenprüfer
3. Aussprache über die Berichte

Neu in  diesem Jahr: Es liegen die Berichte der Abteilungen
und Gruppen in Papierform aus

4. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
5. Wahlen:  Vorstand und Kassenprüfer/in
6. Ehrungen  
7. Beratung  und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
8. Verschiedenes
Im Anschluss der Versammlung wird uns die Tettnanger
“Worthandwerkerin”   Ingrid Koch Vergnügliches berichten
und außerdem bekommen Sie Bilder von der Halleneinwei-
hung zu sehen.  
Anträge zur Tagesordnung bitte bis Freitag, 12. Februar 2016,
schriftlich mit Begründung, bei der ersten Vorsitzenden einzurei-
chen.
ASV  Waldburg e.V.
Marianne  Späth, Erste Vorsitzende

Abteilungsversammlung
Am Freitag, 19. Februar 2016, 20.00 Uhr, findet die Tennis-Abtei-
lungsversammlung im Hotel „Krone“ statt. Dazu möchte ich alle
Abteilungsmitglieder ganz herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Abteilungsleiters
2. Berichte von

- Kassier
- Sportwart
- Kassenprüfer

3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Wahlen
6. Anträge

7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis Montag, 8. Februar 2016,
schriftlich beim Abteilungsleiter einzureichen.
Abteilungsleiter, R. Wietschorke

OG Vogt/Waldburg
Sonntag, 07. Februar 
Wanderung zur Kapelle La Salette bei Engelboldshofen 
Die zweistündige Wanderung—mit Besichtigung der Kapelle, die
auf einer Anhöhe steht - beginnt am Moosackerhof in Engel-
boldshofen. Eine Einkehr auf dem Heimweg ist geplant im Gast-
haus Hirsch in Leupolz. 
Treffpunkt: 12.30 Uhr hinter dem Rathaus in Vogt 
Fahrstrecke: 25 km einfach 
Auf gutes Wanderwetter und interessierte „Mitläufer“, natürlich
auch Gäste, freut sich Uschi Spiegel Tel. 7319 

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.
Bauernversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Dienstag, 23. Februar 2016 um 20 Uhr, findet im Gast-
haus Hirsch in Wolfegg - Rötenbach die diesjährige Bauern-
versammlung für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Bod-
negg, Waldburg, Schlier, Grünkraut, Vogt und Wolfegg statt.
Ariane Amstutz, Referat Presse und Information LBV
Stalleinbrüche in Baden-Württemberg - Gesetzeslage und recht-
liche Hintergründe
Hr. Dr. Xaver Kempter, Geschäftsführer des BV Allgäu-Ober-
schwaben, berichtet über Aktuelles aus dem Verband.
Hr. Wolfgang Kleiner, stellv. Vorstand des Bauernverbandes,
berichtet über Aktuelles aus dem Verband. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Vogter Dorffasnet am Bromigen Freitag,
05.02.16 mit:

8.45 Uhr Schülerbefreiung und anschl. Narrenbaumstellen
9.30 Uhr Rathausstürmung

10.00 Uhr Kindergartenbefreiung
14.00 Uhr Großer Narrensprung mit über 2 500 Hästrägern,

Musikern, Schule und Kindergärten
Anschließend Party in und rund um die Sirgensteinhalle, sowie
in den Party-Zelten und Vogter Gaststätten!!
Fasnetsverbrennen am Dienstag, den 09.02.16 auf dem Le-
Mayet-Platz um 19.00 Uhr - anschließend Kehraus im Flam-
menhof mit div. Einlagen.

Freiwillige Feuerwehr Vogt
Vogter-Fasnet im Spritzahaus des „Hai Lait“  
Ihr seid ALLE willkommen! 
Am „Bromigen Freitag“, den 05.02.16 ist der Höhepunkt der
Fasnet in Vogt. 
Wie jedes Jahr ist unser Feuerwehrhaus an diesem Freitag den
05.02.16 schon ab 12.30 Uhr für alle Hästräger und andere Nar-
rete geöffnet. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns lustig und fröhlich zu sein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.         
Wir verwöhnen Sie mit Gulaschsuppe, aber auch mit Kaffee
und Kuchen.   
Ebenso ist unsere Weizen-Bar geöffnet  
Bei uns gilt das Jugendschutzgesetz! 
Auf Ihr Kommen freut sich das 
Fasnets-Team der FF Vogt 

30. Schafkopfturnier in Amtzell
Am Freitag 12.2.2016 ab 19.30 Uhr im Alten Schloss.
Die Amtzeller Schafkopffreunde um Richard Trinks, Tel. 07520-
6686, und Edmund Volkwein beginnen mit ihrem bereits 30. Tur-
nier, eine Serie von vielen Turnieren in unserer  Region.  
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ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Abteilung Tennis

Was sonst noch
interessiert



Das Startgeld beträgt 10 € und das gesamte Startgeld wird
anhand vieler Preise wieder komplett ausbezahlt. 
Die beste Dame bekommt einen Preis und einen Saupreis gibt
es auch.
In vielen anderen Orten finden auch Turniere statt und die Ter-
mine erfahren Sie durch die Tageszeitungen.
Werte Schafkopffreunde, notiert euch diese Termine, damit die
Veranstalter  wieder viele Spieler begrüßen dürfen und wir alle
wieder spannende Wettbewerbe erleben dürfen.
R.T.

In einem Jahr zum Studium
Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulrei-
fe (1BKFH) an der Edith-Stein-Schule in Ravensburg bietet
Ihnen die Gelegenheit, in einem Jahr die Fachhochschulreife zu
erwerben. Danach können Sie an allen Fachhochschulen/Hoch-
schulen in ganz Deutschland ein Studium Ihrer Wahl ergreifen.
Außerdem besteht die Möglichkeit, in einem weiteren Jahr das
Abitur zu erwerben.
Welche Voraussetzungen benötigen Sie?
Sie benötigen den mittleren Bildungsabschluss und eine minde-
stens zweijährige Berufsausbildung. Da dieses einjährige
Berufskolleg das Profilfach Biologie hat, sollten Sie in Ihrer schu-
lischen Ausbildung in Fächern unterrichtet worden sein, die mit
Biologie, Anatomie, Ernährungslehre, Chemie oder Gesund-
heitslehre in Verbindung stehen. Berufe wie Arzthelfer/in,
Koch/Köchin, medizinische/r Fachangestellte/r, Ergotherapeut/in
u.v.m sind klassische Ausbildungen, die zum Besuch des 1
BKFH berechtigen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt und benötigen Sie weitere
Informationen?
Dann rufen Sie uns an!
Gerne berät, Sie Andrea Arnhold, Ansprechpartnerin für Berufs-
kollegs an der Edith-Stein-Schule: Tel.: 0751/368-213 oder
Informationen/Bewerbung: Edith-Stein-Schule, St.-Martinua-Str.
77, 88212 Ravensburg, Sekretariat Tel.: 0751/368-201, E-Mail:
info@ess-rv.de

Landratsamt Ravensburg
Infoveranstaltung für Nährstoffbilanz am 16. und 18. Febru-
ar in Ravensburg -  
Anmeldung bis 12. Februar: 
Berechnung der Nährstoffbilanz 2015 für die Düngeverord-
nung 
Bis spätestens 31. März muss auf landwirtschaftlichen Betrieben
für Stickstoff und Phosphat die Nährstoffbilanz für das vergan-
gene Kalenderjahr erstellt werden. Dazu bietet das Landwirt-
schaftsamt am Dienstag, 16. Februar, und - speziell für Biogas-
betriebe - am Donnerstag, 18. Februar, jeweils um 19:30 Uhr
einen Einführungskurs in das kostenlose EDV-Programm an. Er
findet im Landwirtschaftsamt, Frauenstraße 4 in Ravensburg
statt.  
Die Teilnehmer lernen unter Anleitung die Anwendungsmöglich-
keiten des Programms kennen und erstellen dabei die eigene
Nährstoffbilanz für das vergangene Jahr. Betroffen sind nach der
Düngeverordnung alle landwirtschaftlichen Betriebe, die mehr
als zehn Hektar bewirtschaften und bei denen mehr als 500 Kilo-
gramm Stickstoff aus der Tierhaltung anfallen oder die auf einem
Schlag mehr als 50 Kilogramm Stickstoff oder 30 Kilogramm
Phosphat je Hektar und Jahr ausbringen. 
Eine Anmeldung bis 12. Februar ist erforderlich unter Telefon
0751/85-6010. 

Wichtige Änderungen beim PartyPass 
Wer seinen PartyPass beim Verlassen der Veranstaltung zurück
lässt, erhält ihn künftig nachgesandt. Dafür erhebt die jeweilige
Veranstaltungsgemeinde eine Gebühr in Höhe von 20 Euro. Bis-
her konnten liegen gebliebene PartyPässe von den jugendlichen
Inhabern bei der Wohnsitzgemeinde kostenlos abgeholt werden. 
Der PartyPass ist ein nicht amtliches Personaldokument mit den
persönlichen Daten und einem Foto des Inhabers. Er kann im
Internet unter www.partypass.de kostenlos heruntergeladen
werden. Bei einer Festveranstaltung wird der PartyPass am Ein-
gang hinterlegt. So hat der Veranstalter einen Überblick über die
minderjährigen Besucher und kann diese nach den vom Jugend-
schutzgesetz vorgegebenen Uhrzeiten zum Verlassen des 

Festes auffordern. Den PartyPass erhalten die Minderjährigen
beim Gehen zurück. 
Der PartyPass wurde 2012 im Landkreis Ravensburg eingeführt,
da Veranstalter von Partys die Personalausweise von jugendli-
chen Festbesuchern nicht mehr zur Wahrung des Jugend-
schutzes als Pfand einbehalten dürfen. Weitere Informationen
zum PartyPass erteilt Simone Prommer, Kommunale Suchtbe-
auftragte beim Landratsamt, unter Telefon 0751/85-3124 oder
per E-Mail an simone.prommer@landkreis-ravensburg.de.  

Landratsamt am Rosenmontag geschlossen -  
In Bad Waldsee zusätzlich auch am „Gumpigen Donners-
tag“ 
Am Rosenmontag, 8. Februar, bleiben alle Dienststellen der
Landkreisverwaltung in Ravensburg sowie in den Außenstellen
in Wangen, Leutkirch und Bad Waldsee geschlossen. Dies gilt
auch für die Jobcenter in Weingarten, Wangen und Leutkirch. 
In Bad Waldsee bleibt die Außenstelle des Landratsamts zusätz-
lich auch am 4. Februar, dem „Gumpigen Donnerstag“,
geschlossen. 

Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg appelliert
Adressänderung bei Umzug mitteilen
Ende Januar 2016 hat die Deutsche Rentenversicherung die
Auszahlung von rund 7.200 Renten im gesamten Bundesgebiet
angehalten. Grund: Den betroffenen Rentenempfängern konnte
die Mitteilung zur Rentenanpassung im Juli 2015 nicht zugestellt
werden. Wie die Deutsche Rentenversicherung (DRV)  Baden-
Württemberg mitteilt, werden Rentenzahlungen eingestellt,
wenn derlei Mitteilungen nicht zustellbar sind und über die Meld-
ebehörden keine aktuelle Anschrift ermittelt werden konnte. Die
Zahlung der Rente wird unverzüglich wieder aufgenommen,
wenn dem Renten Service die aktuelle Anschrift bekannt ist.
In diesem Zusammenhang weist die DRV Baden-Württemberg
darauf hin, dass Änderungen der Anschrift, des Nachnamens
oder der Kontodaten immer zeitnah mitgeteilt werden sollten.
Die Änderungen können Rentner dem Renten Service in
jeder Deutschen Postfiliale oder online im Internet unter
www.rentenservice.de mitteilen.
Informationen in diesem Zusammenhang bietet außerdem die
kostenlose Broschüre „Tipps für Rentnerinnen und Rentner“. Sie
kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden
(Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge erhalten Sie persönlich im Regionalzentrum
Ravensburg, in Friedrichshafen bzw. in der Außenstelle in Sig-
maringen, sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenbera-
terinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose
Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de.

aha - Tipps & Infos für junge Leute
aha bietet Babysitterkurs an
Das aha - Tipps & Infos für junge Leute bietet in Kooperation mit
dem Kinderschutzbund Ravensburg und dem Familientreff der
Caritas am 20. und 21. Februar 2016 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
einen Babysitterkurs an. Der Kurs findet in den Räumen des Fami-
lientreffs im Caritas Zentrum Oberschwaben in Ravensburg statt. 
Er beinhaltet im Wesentlichen alles, was die Babysitter über die-
se Aufgabe wissen müssen - von Säuglingspflege, Spielen für
verschiedene Altersgruppen über entwicklungspsychologische
Aspekte bis hin zum Umgang mit schwierigen Situationen, recht-
lichen Aspekten und vielem mehr. 
Jeder Teilnehmer erhält umfangreiche Kursunterlagen und nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die Kosten betragen 25 €.
Anmeldungen sind möglich bis 17.02.2016 im aha- Tipps & Infos
für junge Leute,  Marienplatz 12, Tel. 0751/82521 oder
info@aha-ravensburg.de
aha - Tipps & Infos für junge Leute, Marienplatz 12, 88212
Ravensburg, Tel. 0751/82521, Fax 0751/8260521, Internet:
www.aha-ravensburg.de, E-Mail: info@aha-ravensburg.de, Öff-
nungszeiten: Di - Fr von 13.00 - 18.00 Uhr
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Die Narren sind los – gut und sicher zur Fasnet
mit bodo
Fahrplaneinschränkungen, Neuregelung der Freizeitrege-
lung bei Schülermonatskarte und JuniorTicket
Ab kommendem Donnerstag feiert die Faschingszeit ihren
Höhepunkt.
Von nah und fern strömen Besucher und Narren zu den vielen
Umzügen und Veranstaltungen. Schüler genießen die schulfreie
Zeit und nutzen die neu geregelte Dauer der Netzgültigkeit ihrer
Schülermonatskarten bzw. JuniorTickets für die Fasnetsferien.
Da viele Buslinien im bodo während dieser Zeit ganz unter-
schiedlich von Einschränkungen betroffen sind, werden Fahrgä-
ste gebeten, sich rechtzeitig über veränderte Fahrplanangebote
zu informieren – per FahrplanApp, über www.bodo.de oder
direkt beim jeweiligen Busunternehmen.
Und wieder klingen Narrenrufe und Musik durch die Straßen.
Nicht nur Seegockel und Plätzler, Riedhänsele und Waldhexen
wissen: 
„Mit bodo fährt es sich günstig, bequem und sicher zu den
Umzügen“, sondern auch viele Zuschauer und Festbesucher
setzen bewusst in der Faschingszeit auf Bus und Bahn. So
kostet z. B. die GruppenTageskarte Netz 16,20 Euro und für bis
zu 3 Zonen 9,40 Euro. 
Neuregelung der Netzgültigkeit
Für alle Inhaber von Februar-Schülermonatskarten und Februar-
JuniorTickets (bis einschl. 20 Jahre) gilt seit diesem Jahr 
die ganztägige Netzgültigkeit von Freitag vor Rosenmontag bis
Freitag nach Rosenmontag für alle Bus- und Bahnangebote im
bodo.
„bodo verbindet“ - auch zur närrischen Zeit und wünscht allen
eine „Glückselige Fasnet“.

Auskünfte und Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-
takt.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/779966 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42
Cent/Min)

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, 
Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Telefax oder per Mail die genauen Angaben,
in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse Telefon
anzeigen@dvwagner.de 07154/ 8222-70

Wichtiger Hinweis !

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

Arthrosen des Handgelenks sind
oft die Folge von scheinbar
harmlosen Knochenbrüchen,
die leicht vermeidbar gewesen
wären. Schmerzen und Ein-
schränkungen machen dann
selbst einfachste Tätigkeiten be-
schwerlich oder gar unmöglich
und werden immer mehr zu
einer großen nervlichen Belas-
tung. Was aber kann man selbst
zur Vorbeugung tun, und wie
kann man die Schmerzen und
Einschränkungen lindern? In
ihrer neuen Informationsschrift
„Arthrose-Info“ gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. zahl-

reiche Hinweise zu diesem 
wichtigen Thema. In anschau-
lichen und interessanten Dar-
stellungen werden dabei aktu-
elle Behandlungsmethoden und
wertvolle Tipps beschrieben.
Darüber hinaus enthält das
neue Heft viele weitere nütz-
liche Empfehlungen für alle
Arthrose-Betroffenen. Ein kos-
tenloses Exemplar des „Ar-
throse-Info“ kann angefor-
dert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
11 05 51, 60040 Frankfurt /
Main (bitte eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?
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Wir beraten Sie gern:

Telefon 07154 8222-70

Jede Woche 
„am Ball“
beim Kunden

Ihre Anzeige im
Mitteilungsblatt
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